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Das EHB bietet Hochschulstudiengänge in Berufsbildung an. Nebst dem Master of Science gibt es ab Herbst neu den 
ersten Bachelorstudiengang. Eine zukünftige Studentin des Bachelorstudiengangs und ein Student des Masterstudien-
gangs erzählen, wieso sie sich für das Studium am EHB entschieden haben.

Hochschulstudium

Neue Perspektiven auf die  
Berufsbildung erlangen» 
Interviews: Sandrine Mayoraz und Barbara Wildermuth

Überarbeitete Ausbildungsgänge am EHB

Individuell gestaltbar,  
praxisbezogen, zeitgemäss
Von Stephan Campi

Das EHB revidiert seine seit 2007 bestehenden Studien-
pläne. Mit dem neuen Ausbildungskonzept ermöglicht es 
künftigen Studierenden, ihre Ausbildung individuell zu 
gestalten – beispielsweise mit einem persönlichen Aus-
bildungsprojekt. Eingeführt werden die neuen Studien-
pläne im Herbst 2019.

Der rasante technologische Fortschritt verändert die Be-
rufe und die Berufsbildung stark. Dieser und anderen 
gesellschaftlichen Entwicklungen trägt das EHB Rech-
nung, indem es seine in der Berufspraxis verankerten 
Ausbildungen für die Lehrkräfte der Berufsbildung einer 
grundlegenden inhaltlichen und strukturellen Erneue-
rung unterzieht. Die Revision betrifft abgesehen von den 
Hochschulstudiengängen – dem Bachelor und Master of 
Science – alle Ausbildungsgänge.

Personalisierbare Ausbildung
Die neuen EHB-Studiengänge lassen sich individuell aus-
gestalten: Äquivalenzen für bereits erworbene Kompeten-
zen, die sich mit dem Inhalt von Modulen decken, werden 

anerkannt, und die Studierenden können auf eine konti-
nuierliche individuelle Begleitung zählen. Zudem haben 
alle ein persönliches Ausbildungsprojekt: Aufbauend auf 
ihren Ressourcen wählen die Studierenden einen Fokus, 
zum Beispiel Sprache und Kommunikation, gemäss dem 
sie innerhalb der Module eigene inhaltliche Schwerpunk-

te setzen. Das Projekt zieht sich wie ein roter 
Faden durch den gesamten Studiengang und 
mündet in der Diplomarbeit.

Die Ausbildungsgänge basieren auf dem neu 
konzipierten Modell der Situationsdidaktik. 
Das heisst: Die Kurse nehmen Bezug auf die 
konkreten Situationen der Unterrichtstätigkeit, 
wodurch die Trennung zwischen gelebter Un-
terrichtspraxis und pädagogisch-didaktischer 
Ausbildung für die Studierenden wegfällt.

Schlank und modern
Das EHB bietet ab Herbst 2019 noch kohären-
tere und in sich stimmigere Ausbildungen an: 
Sie konzentrieren sich auf das Wesentliche 
und generieren keinen überflüssigen Arbeits-
aufwand. Dazu tragen insbesondere neue, aus-
bildungsübergreifende Module bei, aber auch 
die Reduktion der Anzahl Module und Prüfun-
gen sowie die vereinfachten Zertifizierungs-
verfahren.

Die neuen Studiengänge berücksichtigen 
aktuelle Entwicklungen und Innovationstendenzen in 
der Berufsbildung: Themen wie die fortschreitende Di-
gitalisierung, die kulturelle Diversität oder die Globali-
sierung – und damit die zunehmende Bedeutung sprach-
licher Kompetenzen – sind in die Studiengänge einge-
bunden. Das macht die Ausbildung am EHB zeitgemäss 
und herausfordernd.

■ lic.phil. Stephan Campi, nationaler Leiter Ausbildung, EHB

▶  www.ehb.swiss/neues-ausbildungskonzept

↑  Die neuen Ausbildungsgänge für Berufsbildungsverantwortliche basieren auf dem Modell der 
Situationsdidaktik.
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Wieso haben Sie sich für den BSc entschieden?
Durch meine Funktion im jetzigen Arbeitsumfeld und 
meine damit verbundenen Aufgaben bin ich täglich mit 
der Berufsbildung konfrontiert, was mir sehr gut gefällt. 
Der Nachwuchs im Gesundheitswesen liegt mir beson-
ders am Herzen, und mit dem Bachelor of Science in Be-
rufsbildung sehe ich die Möglichkeit, mich beruflich auf 
diese Leidenschaft zu konzentrieren.

Was erwarten Sie vom gewählten Studium?
Ich möchte das Wissen über die Berufsbildung mit dem 
Menschlichen – also mit dem sozialen Hintergrund oder 
der gesellschaftlichen Bedeutung – verknüpfen. Von mei-
nem Studium erhoffe ich mir neue Perspektiven sowie die 
Möglichkeit, für die Berufsbildung einzustehen. So kann 
ich mich mit Verantwortung für den Nachwuchs einset-
zen, denn dass Lernende ihre Fähigkeiten optimal entfal-
ten können, bildet das Fundament für ihren Berufsweg.

Ladina Wechsler, Pflegefachfrau 
HF auf der Neugeborenenstation 
am Kantonsspital Luzern, 
absolviert ab Herbst 2019 den 
Bachelor of Science (BSc) in 
Berufs bildung am EHB.

Samuel Derrer, Leiter der Berufs-
bildungsabteilung am Wasser-
forschungsinstitut des ETH-Bereichs  
(Eawag), hat im September 2018 
mit dem Master of Science (MSc) 
in Berufsbildung begonnen.

Was gefällt Ihnen am MSc in Berufsbildung?
Am Masterstudiengang des EHB sprachen mich sofort die 
vielfältigen Inhalte an. Zudem ist mein Forschertrieb zu-
letzt etwas zu kurz gekommen, und ich freue mich darauf, 
diesen im Bereich der Berufsbildung zu reaktivieren.

Worin liegt der Bezug zu Ihrem Berufsalltag?
In meiner Arbeit gab es bereits einige Schnittstellen zur 
Berufsbildung. Nach meiner Lehre als Chemielaborant 
habe ich als Laborant Lernende betreut, später als Che-
miker und Laborleiter. Danach war ich auch als Prüfungs-
experte, als Berufsfachschullehrperson und als überbe-
trieblicher Kursleiter tätig. In meinem Arbeits alltag pro-
fitiere ich schon jetzt vom Studium: So habe ich im Rahmen 
einer Semesterarbeit eine aktuelle Frage aus meinem  
Arbeitsumfeld bearbeitet. Auch konnte ich im Umgang 
mit meinen Lernenden bestimmte Inhalte aus dem Stu-
dium in den Ausbildungsalltag einfliessen lassen.

■ Dr. des. Sandrine Mayoraz, wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Ausbildung, EHB ■ Barbara Wildermuth, MSc, wissenschaftliche 
Mitarbeiterin Ausbildung, EHB

Information und Anmeldung: 
▶ www.ehb.swiss/bachelor-und-master-berufsbildung
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